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Auszeichnung
für das NÖ-Simulationszentrum im Landesklinikum Hochegg

S eit der Gründung des NÖ-Simu-
lationszentrums im Jahre 2007 

haben mehr als 550 Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter aus den Bereichen An-
ästhesie und Intensivmedizin, Innere 
Medizin, Kinder- und Jugendheilkun-
de sowie Unfallchirurgie ein Training 
absolviert. 2010 hat das Simulations-
zentrum bereits den Dr. Erwin Pröll 
Meilenstein-Zukunftspreis erhalten. 
Nun konnte Prim. Dr. Helmut Trim-
mel, MSc, Vorstand der Abteilung für 
Anästhesie, Notfall- und Allgemeine 
Intensivmedizin am Landesklinikum 
Wiener Neustadt und Leiter des NÖ 
Zentrums für Medizinische Simulation, 
eine weitere Auszeichnung im Rahmen 
des Symposiums „Risikomanagement 
im Wandel der Zeit“ entgegennehmen. 
„Diese Auszeichnung ist eine wunder-
bare Anerkennung der Arbeit unserer 
Abteilung. Sie bestärkt uns darin, un-
seren eingeschlagenen Weg konsequent weiter zu gehen, ist aber 
gleichermaßen Ansporn dafür, sich immer wieder weiter zu ent-
wickeln“, freut sich Prim. Dr. Trimmel, MSc.

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter aus den Hochrisikobereichen 
der Landeskliniken, wie den Notfallaufnahmen, Operations-
teams oder Intensivmedizinerinnen und Intensivmediziner, wer-
den gezielt geschult. „In Theorie und Praxis werden ihnen die 
erforderlichen „nicht-technischen“ Fertigkeiten vermittelt, um 
die Sicherheit der Patientinnen und Patienten zu optimieren“, 
betont Prim. Dr. Trimmel, MSc. Das Hauptaugenmerk bei den 
Trainings liegt auf den so genannten „menschlichen Faktoren“, 
die zu rund 70 Prozent für das Auftreten unerwünschter Ereig-
nisse verantwortlich sind. Hier sind vor allem Defizite in der 
Teamarbeit, ineffiziente Kommunikation, fehlendes Situations-
bewusstsein und Entscheidungsmängel zu nennen, welche das 
Risiko einer Fehlbehandlung mit der Gefahr einer Patientinnen- 
und Patientenschädigung in sich bergen.

CONSILIUM 12/1216

v.l.: Mag. Dr. Gerald Sendlhofer, Leiter der Stabsstelle für Risikomanagement, Prim. Dr. Helmut Trimmel, MSc und 
Univ.-Prof. Dr. Gernot Brunner, ärztlicher Direktor der Universitätsklinik Graz.
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„BASICS & NEWS - 
Schwerpunkt Notfallmanagement“

Medizinische Fortbildungsakademie 
der Ärztekammer für NÖ

Leitung: 
Dr.in Martina Hasenhündl

10. NÖ TurnusärztInnenkongress
25. bis 26. Jänner 2013

Der Kongress bietet ein besonders praxis-
nahes Programm in jenen medizinischen 

Teilbereichen, die während des Turnus oft 
„zu kurz kommen“ und soll Ihnen relevantes 

Wissen in kompakter Form vermitteln. 

Das detaillierte Programm fi nden Sie  auf 
www.arztnoe.at/Aus-/Fortbildung sowie im 

Programmheft Wintersemester 2012/13. 

FESTLICHE ERÖFFNUNG UM 2130 UHR / EINLASS: 2000 UHR 
DER BALL STEHT UNTER DEM EHRENSCHUTZ SR. MAGNIFIZENZ 

DES REKTORS DER MEDIZINISCHEN UNIVERSITÄT WIEN, UNIV.-PROF. DR. WOLFGANG SCHÜTZ

�

EINTRITTSPREISE

Damen- und Herrenkarte   € 110,–  

 StudentInnen                       € 45,–* 

* Eintritt nur mit gültigem Studentenausweis 
(bis zum vollendeten 26. Lebensjahr).

KLEIDUNG

Damen: ausschließlich bodenlanges Abendkleid 
Herren: schwarzer Frack mit Dekoration, 

schwarzer Smoking, Gala-Uniform

Eintritt nur mit vorschriftsmäßiger Kleidung.

BALLBÜRO 
in der Ärztekammer für Wien

 1010 Wien, Weihburggasse 10-12
Telefon +43 1 51501 1234
Fax +43 1 5126023 1444

aerzteball@aekwien.at    www.aerzteball.at

�
ÖFFNUNGSZEITEN 

ab 7. Jänner bis 25. Jänner 2013
Mi. 10-16 Uhr, Do. 11-20 Uhr, 
Fr. 10-17 Uhr, Sa. 10-15 Uhr

63.

SAMSTAG, 26. JÄNNER 2013   
IN DER HOFBURG

Die Ärztekammer für Wien hat spezielle Packages für Wien-Gäste als Begleitprogramm zum Wiener Ärzteball geschnürt:

·                    für Nächtigungen zum Ball-Termin im Fleming’s Deluxe Hotel, Steigenberger Hotel Herrenhof und Hotel Sacher

Nähere Informationen unter: www.aerzteball.at/links.htm#Packages

HOTELPACKAGES FÜR WIEN-GÄSTE
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